
Ausschussmitglied Nöthen: 
1.) Wie ist der Sachstand der Planung des Bürgersteiges in der Burgstraße? 
 
2.) Welche Möglichkeiten sieht die Stadt Meckenheim, die Ortsdurchfahrten Altendorf / Ersdorf 

von Gelsdorf her kommend für LKW-Verkehr ab 7,5 Tonnen zu sperren? Es gibt dazu aus 
der Vergangenheit Schriftverkehr mit Frau Gummersbach, Herrn Zavelberg und Herrn 
Raetz. 

 
Antwort der Verwaltung: 
Zu 1.) Wir sind im regen Kontakt mit dem Landesbetrieb, welcher im Rahmen der 

Regionalkonferenz angeregt hat, diese Maßnahme in eine vordere Priorität zu bringen. 
Unsere Zielsetzung ist es, nach Möglichkeit im nächsten oder übernächsten Jahr, das 
ist momentan noch nicht genau zu prognostizieren, den Umbau komplett herzustellen. 

 
zu 2.) Die Ortsdurchfahrt Altendorf-Ersdorf dient u.a. als Bedarfsumleitung U 29 für eventuelle 

Sperrungen der A 61. Hiervon betroffen ist auch der LKW-Verkehr. Überlegungen, die 
Bedarfsumleitung zumindest für LKW über 7,5 t anstatt über Altendorf-Ersdorf über die 
A 565 Abfahrt Merl, Gudenauer Allee, L 158 an die AS Rheinbach (A 61) zu führen, 
würden erhebliche Probleme im Verkehrsablauf an dem Knoten L 158/K53/L261 
bringen. Dieser Knoten gilt bereits jetzt als ablauftechnisch schwierig. Derzeit befindet 
sich die Verwaltung in Verhandlungen mit dem Landesbetrieb und der 
Bezirksregierung, die Umleitungsstrecke für LKW großflächiger um Meckenheim herum 
zu planen. 

 
 


